
- Gliederung nach verschiedenen Fahrzeug-
klassen;

- Geografische Gliederung in verschiedenen
Detaillierungsstufeni|e nach Anzahl nutzbarei
Werte für statistische Relevanz): bundesweit,
nach einstelligen oder zweistelligen Postleit-
zahlbereichen. nach den 2Ügrößten Städten
Deutschlands;

- Angabe der Preise für verschiedene Anmiet-
zeilräume - erhoben winden Preise (ür die
Anmietdauer 1 Tag. 3 tage und 7 Tage;

- Angabe der zugrunde liegenden Anzahl von
Einzerwerten und Anmietstationen bzw. Nen
nungen;

- Vergleichende Darstellung der Ergebnisse von
Internelerhebung und telefonischer
Sefragung.

- Vergleichende Darstellung mii der Markter
hebung vom Vorjahr sowie mit anderen
Maikterhebungen von Mietwagenpreisen;

- Abhängigkeit des Preises vorn Aninielzeit-
punkt.

Aul die Angabe weherer Wertevnit geringerem
Informationsgehalt wurde bewirbt verzichtet.

Klassifikation der Ergebnisse

Die Beteiligten an der Schadenregulierung von
Kfz-UnfSIlen arbeiten heutzutage häufig mit
einer Fahrzeug-Klassifikation, die von Euroiax-
Schwacke erstellt wurde und in entsprechenden
Publikationen für einzelne Fahrzeuge veröffent
licht ist iSchwacke 2008A. Schwacke 2008] Aus
diesem Grunds wurde in dieser Studie u.a. eine
Einteilung und Auswertung nach diesem Klassüi-
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kationssystem vorgenommen DieseEinteilung ist
mit Heiausforderungen im Bereich der Klassifi
kation verbunden und fiihri zu einer Unscharfe
beiderErmittlung und Berechnung dereinzelnen'
Werte Gleichzeitig stellt diese Klassifikationeine
Herausforderung für den Regulierungsorozess
dar, da häufig die erforderlichen DatenimRegu-
lierungsprozess nicht in dem Detaillierungsgrad
vorhanden sind, der erforderlich ist, um eine
exakte Klasseneinteilung vornehmen zu können.
Das heißt, es wird von einer Genauigkeit ausge
gangen, die in der Regulierungspraxis häufig
nicht erreicht werden kann, jedoch zu einem
erheblichen Bearbeitungsaufwand führt. Dies
wird am Ende dieses Kapitels naher erläutert
Eine mögliche Alternative stellt das ACRISS-Klas-
sifikationssystem dar. das in der Mietwagen
branche starkei verbreitet ist.

Diegegenwärtige Arbeitsweise basiert auf der
Nutzung von Postleitzahlen bzw. Postleitzahl
bereichen, um lokalen Preisunterschieden gerecht
zu werden. Aus diesem Grunde wurde die Glie

derung und Auswertung nach Postleitzahlenund
-bereichen beibehalten

Die gewählten Klassifikationen ermöglichen eine
einfache Nutzung dei eimittelten Maiktdaten
und bilden die Basis für die Tabellenwerke.

Aktualität

Die in dieser Studie erhobenen Daten wurden

im Zeitraum vom 12. Mai bn 3. August 200S-
erhoben Die Studie spiegelt die Preise aus
diesem Zeitraum windet


